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Der Handel zwischen Russland und China erreichte im Jahr 2023 ein Rekordhoch von 240 Milliarden Dollar, wie chinesische Zolldaten am 12. Januar mitteilten. Dies bedeutet einen Anstieg
von 26,3 Prozent gegenüber dem Vorjahr und unterstreicht die sich rasch festigende Bindung zwischen den asiatischen Giganten.

Der Rekord übertrifft bei weitem das von den Staats- und Regierungschefs Wladimir Putin und Xi Jinping gesetzte Ziel, bis 2024 ein bilaterales Handelsvolumen von 200 Milliarden Dollar zu
erreichen. Sie haben ihr Ziel bereits im Herbst 2023 erreicht.

Zahnlose Sanktionen: Um Russland für seinen Krieg gegen die Ukraine zu bestrafen, haben die Vereinigten Staaten und Europa russisches Öl boykottiert und mit einem Embargo belegt.
China hingegen hat seine Käufe von russischem Öl drastisch erhöht. China kauft jetzt 45 bis 50 Prozent der russischen Ölexporte.

Diese Entwicklung signalisiert eine Abkehr von der von den Vereinigten Staaten geführten Weltordnung. Russland und China haben die Verwendung des Yuan verstärkt, um dem US-Dollar
den Garaus zu machen.

Im Jahr 2023 fiel der Handel zwischen den USA und China um 11,6 Prozent gegenüber 2022.

Prophezeite Partner: Die Posaune und unser Vorgängermagazin, die Klar&Wahr, beobachten seit mehr als sechs Jahrzehnten den Trend, dass sich Russland mit China verbündet.
Biblische Prophezeiungen deuten darauf hin, dass sie ein Militärbündnis mit anderen asiatischen Nationen eingehen werden, das die globale Ordnung massiv beeinflussen wird.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie unseren Artikel über Trends „Russland verbündet sich mit China.“
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/russland-verbuendet-sich-mit-china
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